
Amtsleiterin Aurbek berichtet von der Vorlage an den Rat zur Erweiterung von Personalstellen für die 
schulische Betreuung. Hierzu dankt sie für die Zustimmung. Zwischenzeitlich erfolgte hierzu eine 
Ausschreibung. In Alzenbach liegen mittlerweile Anmeldungen für 150 Kinder vor, was einer weiteren 
zusätzlichen Gruppe entspricht. Bei der OGS am Grundschulstandort Brückenstraße liegen 165 
Anmeldungen vor, was ebenfalls einer zusätzlichen Gruppe entspricht. Die entsprechenden Förderanträge 
bei der Bezirksregierung sind gestellt. Erfreulicherweise liegen zahlreiche Bewerbungen von qualifizierten 
Fachkräften vor. Die Betreuung in Alzenbach stößt an ihre Kapazitätsgrenzen. Mittlerweile werden auch in 
Alzenbach OGS-Strukturen übernommen. Ab dem kommenden Schuljahr wird es eine feste Betreuung für 
die 8 bis 1 Kinder sowie für die 13 Plus Kinder geben. Künftig wird in Alzenbach der Betreuungskontext 
ausgeweitet. Zudem wurde in Alzenbach mit kreativen AG-Angeboten begonnen, die gut angenommen 
werden.  
Auch an der OGS besteht zum kommenden Schuljahr ein hoher Bedarf an Betreuung sowohl für die 
Vormittagsbetreuung als auch für die OGS sowie bei der Frühbetreuung. Bemerkenswert für die Standorte 
Alzenbach und Eitorf ist, dass, anders als in den Vorjahren, Viertklässler nunmehr verstärkt die 
Betreuungsangebote an den Schulen nutzen.  
Amtsleiterin Aurbek verweist auf die unterschiedlichen Finanzierungsmodelle für die jeweiligen 
Betreuungsformen an den Eitorfer Grundschulstandorten und erläutert diese.  
 
Auf Rückfrage berichtet Amtsleiterin Aurbek über die Anzahl der Mitarbeitenden an der OGS, die mit 
unterschiedlichen Stundenanteilen eingesetzt werden. Zudem informiert sie über den Einsatz der 
Betreuungskräfte an den weiteren Grundschulstandorten sowie den Stundenkontingenten hierzu.  
 
Schulleiterin Löhr berichtet über offene Lehrerstellen, die nicht besetzt werden konnten. Sollten weitere 
Lehrkräfte ausfallen, wäre zu überlegen, dass Kinder zu Hause bleiben müssen. Überdies hat der 
Personalmangel bei den Lehrkräften auch Konsequenzen für deren Einsatz an den Nachmittagen in der 
OGS.  
 
Vorsitzender Tendler geht davon aus, dass die Thematik den Schulausschuss in Gänze noch beschäftigen 
wird. Da sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, schließt er den Tagesordnungspunkt.  
 


